
Seite 1 von 3 

Sitzungsvorlage 2023/213 
 

 

Verfasser: 

Amt für Kommunikation, Politik und Gesellschaft, Marleen Büker 

Stand: 18.09.2023 

 
 
Beteiligung: 

 
 

Az.  

 

Gemeinderat 25.09.2023 öffentlich 

 

 
 
Eintritt von Erna Munzinger in den Gemeinderat 

- Feststellen des Nachrückens, Hinderungsgründe 
 
 

Beschlussvorschlag: 

1. Es wird festgestellt, dass für den ausgeschiedenen Stadtrat Frank Walser aus dem 

Gemeinderat der Stadt Ravensburg die nächste Ersatzbewerberin, Erna Munzinger, 

wohnhaft in Ravensburg, in den Gemeinderat nachrücken wird. 

2. Weiter wird festgestellt, dass dem Eintritt von Frau Erna Munzinger keine Hinde-

rungsgründe nach § 29 Abs.1 - 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 

(GemO) entgegenstehen (vgl. § 29 Abs. 5 GemO).  
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Sachverhalt: 

Feststellen des Nachrückens: 

 

Stadtrat Frank Walser ist mit Wirkung vom 25.09.2023 aus dem Gemeinderat der Stadt 

Ravensburg ausgeschieden. Für die SPD Fraktion im Gemeinderat der Stadt Ravensburg 

würde nach dem Ergebnis der Kommunalwahl vom 26.05.2019 Frau Gisela Müller als 

nächste Bewerberin nachrücken (vgl. § 31 Abs. 2 GemO). Frau Gisela Müller lehnt den Ein-

tritt in den Gemeinderat ab und ist dazu nach § 16 Abs. 1 Nr. 3 GemO berechtigt. Nach dem 

Ergebnis der Kommunalwahl vom 26.05.2019 rückt somit als nächstes Frau Erna Munzinger 

in den Gemeinderat der Stadt Ravensburg nach. Frau Erna Munzinger hat mit Schreiben 

vom 17.08.2023 erklärt, dass sie das Ehrenamt annehmen wird. Bei Frau Erna Munzinger 

liegen keine Hinderungsgründe nach § 29 Abs. 1 - 4 GemO vor.  
 
 
 

Kosten und Finanzierung: 

 

Keine finanziellen Auswirkungen. 
 

Klimawirkungsprüfung: 

 

Einschätzung der CO2-Relevanz 

 

Hat der Beschlussgegenstand voraussichtlich Auswirkungen auf die CO2-
Bilanz der Stadt Ravensburg? 

                            

Ja ☐                        ☐   positiv  

                              ☐   negativ 

 

                            

Nein ☒       

 

 

1. Menge der CO2-Emissionen 

                            

☐      gering       bis ca. 3 t CO2 / Jahr (entspricht < 6,3 MWhel / 12 MWh Erdgas / 13.800 PKW km) 

☐      mittel        bis ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht < 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

☐      erheblich  über ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht > 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

 

2. Dauer der CO2-Emissionen 

                 

☐     kurz            max. 1 Jahr 

☐     mittel          1 Jahr bis 10 Jahre 

☐     langfristig  10 und mehr Jahre  

 

Textliche Begründung der Einschätzung (Kurzversion) 

 

Keine Auswirkungen.  
 
 

Folgende Maßnahmen wurden getroffen, um die CO2-relevanten Auswirkungen zu optimie-
ren: 
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Weitere Alternativen wurden geprüft / werden zur Prüfung empfohlen: 
 

 
 

 

Klimawirkungsprüfung entfällt  

☐Beschlussgegenstand wurde bereits im Text Sachverhalt am Text Sachverhalt bewertet. 

 
 
 

Anlage/n: 

 
Keine 
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